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1. Hygiene 
 

1.1 Hygiene – Rahmenbedingungen 

 

Die EFöB hat sich, auch dank Unterstützung des Fördervereins, mit 

umfangreichen Hygienemitteln ausgestattet. Folgendes steht den Kindern der 

Notbetreuung ab dem 04.05.2020 zur Verfügung: 

 

 - Ausreichend Seife zum Händewaschen 

 - Ausreichend Einmal-Papierhandtücher zum Händeabtrocknen 

 - Handdesinfektionsspender inklusive viruzidem Desinfektionsmittel 

- Zusätzliche Reinigungsmittel für die Reinigungskräfte  

 

1.2 Hygiene – Voraussetzungen der optimalen Hygiene 

Mit der umfangreichen Ausstattung stellt die Schule alle Bedingungen für einen 

rücksichtsvollen Umgang miteinander. Der Prozess des Händewaschens mit Seife 

und Abtrocknens ist allen Schüler*innen bereits bekannt.  

 

Zusätzlich hat sich die EFöB im Austausch mit der Schule für eine umfangreiche 

Ausstattung mit Handdesinfektionsmittel entschieden. Die dort verwendeten 

Mittel sind geprüft und nach Rücksprache mit dem Schul- und Gesundheitsamt 

ohne Bedenken einsetzbar. Die aufgestellten Spender haben mit 0,90m eine 

kinderfreundliche Höhe. 

 

Die zusätzlichen Reinigungsmittel für die Reinigungskräfte sollen im EFöB 

Bereich vor allem an den neuralgischen Punkten eingesetzt werden. Dazu zählen 

die Toilettenbereiche, Tür- und Fenstergriffe, Treppen- und Handläufe, etc. 

 

1.3 Hygiene-Basics 

Das Robert-Koch-Institut (RKI) weist darauf hin, dass die wichtigsten und 

effektivsten Maßnahmen zum persönlichen Schutz sowie zum Schutz von 

anderen Personen vor der Ansteckung mit SARSCoV-2 eine gute Händehygiene, 

das Einhalten der Husten- und Niesetikette und das Beachten des 

Mindestabstandes vom mindestens 1,5 Metern zu weiteren Personen sind. 

Deshalb gelten auch in der Schule folgende unverzichtbare Grundregeln: 

 

1) Halte mindestens 1,5m Abstand zu den anderen Kindern 

2) Wasche dir gründlich deine Hände, trockne sie gut ab und nutze das 

Handdesinfektionsmittel zum Desinfizieren 

3) Huste und/oder niese in die Armbeuge 

4) Trage, wenn du möchtest, einen Mundschutz. Du bekommst sie in der 

Schule 



Die Einhaltung, vor allem der Abstandsregel, setzt eine Eigenverantwortung der 

Kinder absolut voraus. Die Erzieher*innen sind bemüht so gut es geht auf die 

Einhaltung der Regeln zu achten und weisen die Kinder ggf. daraufhin. 

 

2. Sicherheit 
 

2.1 Sicherheit – Das Betreten der EFöB 

Wenn die Kinder in der EFöB ankommen, betreten sie das Gebäude durch den 

Haupteingang. Je nach Ankunft ist der Empfangstresen mit Personal besetzt 

oder ein*e Erzieher*in befindet sich in der Nähe. Dort werden die Kinder von 

Ihren Eltern an das Erzieher-Team übergeben. 

 

Wir bitten um das Verständnis aller Beteiligten, dass das Betreten der EFöB nur 

zu betreuenden Kinder und dem pädagogischen Personal gestattet ist. Der 

Haupteingang wird 08:30 Uhr abgeschlossen, damit der Tagesablauf beginnen 

kann. Alle Fluchttüren sind natürlich frei, so dass keine Gefahr für die Menschen 

im EFöB-Gebäude besteht. Sollten Sie dennoch ein Anliegen haben, erreichen Sie 

uns auf folgenden Wegen: 

 

 - Telefonisch unter 030/362 89 759 

 - per Mail unter hort-landstadt-gatow@awo-spandau.de  

 

Da das Büro nur zeitweise besetzt ist, bitten wir Sie, im Ernstfall lieber eine 

Mail zu schreiben als anzurufen. 

 

Wir bitten inständig um die Einhaltung des Verbotes, das EFöB-Gebäude 

unaufgefordert zu betreten. Bitte warten Sie vor den deutlich gekennzeichneten 

Wegweisern im Eingangsbereich. Nur so können wir garantieren, dass es nicht zu 

zusätzlichen Kontakten der in der Notbetreuung anwesenden Kindern kommt. 

Vielen Dank! 

 

2.2 Sicherheit – Der Zeitplan 

Folgende Zeiten im Tagesablauf der Notbetreuung sind ab dem 04.05.2020 

verbindlich festgelegt: 

 

- 06:00 bis 08:30 Uhr:  Ankunft aller Kinder der Notbetreuung 

- 08:30 bis ca. 11:00 Uhr: Individuelles Arbeiten an den 

Wochenplänen 

 - 11:00 bis 13:00 Uhr:  Spielen/Spiele / Mittagessen Klassen 3-6 

 - 13:00 bis 13:45 Uhr:  Mittagessen 

 - ab 13:45 Uhr:   Spielen/Spiele / Abholen der Kinder 

 



2.3 Sicherheit – Der Raumplan 

In folgende Räume ist unser EFöB-Gebäude unterteilt: 

 

Raum Funktion Name des Raumes 

010 Mehrzweckraum Hochebene-Raum 

011 Gruppenraum Rote-Bausteine-Raum 

012 Speisesaal Schulmensa 

013 Gruppenraum Spielraum 

104/105 Gruppenraum Bastelraum/Werkraum 

106 Gruppenraum LEGO-Raum 

107 Gruppenraum Computerraum 

108 Gruppenraum Hausaufgabenraum 

109 Mehrzweckraum Spiegelsaal 

 

Zusätzlich stehen die VHG Räume im Schulgebäude zur Verfügung. 

 

2.4 Der Aufenthalt in Gruppenräumen 

In Gruppenräumen ist aufgrund der Raumgröße der gleichzeitige Aufenthalt von 

maximal 8 Kindern erlaubt. 

 

2.5 Der Aufenthalt in Mehrzweckräumen 

In Mehrzweckräumen ist aufgrund der Raumgröße der gleichzeitige Aufenthalt 

von maximal 12 Kindern erlaubt. 

 

2.6 Der Aufenthalt in den Toilettenräumen 

In den Toilettenräumen ist aufgrund der Raumgröße der gleichzeitige Aufenthalt 

von maximal 2 Kindern erlaubt. 

 

2.7 Sicherheit – Das Verlassen der EFöB 

Ebenso wie beim Betreten der Schule verlassen alle Kinder die EFöB durch den 

Haupteingang.  

 

2.8 Sicherheit - Abmeldung der Kinder bei Krankheitssymptomen 

Alle Eltern sind aufgefordert, Ihre Kinder bei jeglichen Symptomen und 

Beschwerden (Kopfschmerzen, Halsschmerzen, Bauchschmerzen, Husten, 

Schnupfen, Fieber, etc.) NICHT zur EFöB zu schicken. Auch nicht zur Probe. 

Kinder, die solche Symptome aufweisen, werden von den Erzier*innen nach 

Information an die Eltern nach Hause geschickt bzw. erhalten keinen Einlass in 

die Notbetreuung.  

 

 



3. Wochenplanarbeit 
 

3.1 Wochenplanarbeit - Ablauf 

Die Arbeit der in der Notbetreuung anwesenden Kindern an den Wochenplänen 

findet täglich zwischen 8:30 Uhr und ca. 11:00 Uhr statt. 

 

3.2  Wochenplanarbeit – Organisation 

Für die Rahmenbedingungen (Vorhandensein von Heften, Bücher, Stiften, etc.) 

sind die Kinder mit Unterstützung ihrer Eltern verantwortlich. Unsere 

Erzieher*innen stehen den Kindern natürlich mit Rat und Tat beiseite, dennoch 

sollen die Kinder die Aufgaben möglichst selbstständig bearbeiten. 

 

4. Mittagessen 
 

4.1 Mittagessen – Ablauf 

Das Mittagessen findet nach Abstimmung mit dem Präsenzunterricht der 3. bis 

6. Klassen statt. Dies bedeutet, dass die Räume 012 und 013 in den A-Wochen 

von der Zeit von 11:30 – ca. 13:00 Uhr, in den B-Wochen von 11:00 Uhr – 12:30 

Uhr nicht zur Verfügung stehen. 

 

4.2 Mittagessen – Organisation 

 

Der Mensabereich ist bereits mit Abstandsstrichen markiert. So können alle 

Kinder der Notbetreuung ihr Mittagessen an der Essensausgabe abholen und es 

dann an den Tischen zu sich nehmen. Die normalerweise für sechs Personen 

geeigneten Tische werden von max. zwei Schüler*innen an den Tischkanten 

besetzt. Da die Tische eine Länge von 2m haben können die Kinder so 

bedenkenlos das Essen zu sich nehmen.  

Im Speisesaal finden somit 30 Kinder Platz, darüber hinaus sind 12 weitere 

Plätze im Bereich 012/013 nutzbar. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



5. Maßnahmen beim Verstoß gegen die Regeln 
 

Im Sinne der Gesundheit aller sehen wir uns verpflichtet, alle Schüler*innen bei 

wiederholtem Fehlverhalten trotz mehrfacher Ermahnung mit sofortiger 

Wirkung von der Notbetreuung zu suspendieren. 

 

Dies geschieht ausnahmslos, da falsches Verhalten eine große Gefahr für alle 

darstellt. 

 

Wir sind positiv optimistisch, dass wir diese Maßnahme nicht anwenden müssen 

und hoffen, Ihnen mit diesem Konzept ein gutes Gefühl zur sicheren Beschulung 

Ihres Kindes zu geben. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Das Team der EFöB Marys Kids 

 


